
Eigentum

der Reisenden! Bromberger

EigentumderReisenden!

Zeitung.
Hlngernein wirksames Anzeigenblatt öes deutschen Ostens.

Redaktion- Druck und Verlag der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald in Bromberg.

Staffage irE»ev 15000 €gcmptavetArrflMge 15000 GxeHUpterVel
^tc „Vromberger Verkehrs-Zeitung“ erscheint jeden Sonnabend und wird der ©tff<UtlicUtf(d{JC der „Ostdeutschen Presse“ Vromberg und deren Sonderausgaben unentgeltlich beigelegt.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ wird täglich an die Reisenden der «ach Bromberg
fahrenden Personenzüge verteilt und zwar auf den Stationen

Lchneidemiihl, Hasel, Chorn, Iuowrazlaw, Dirschau, 5nm, iLulmfee und Lrone a. B.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ liegt in allen Bahnhofswirtschaften, Hotels, Restaurants,
@afeä 2 C. aller Städte und Ortschaften

im Umkreise von ca. zehn Meilen um Bromberg aus.

Preis der Anzeigen: Die 5 gespaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Besonders zu empfehlen: Anzeigsn-Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauschalpreisen
Geschäftsstelle: Bromberg, Wilhelm-Stratze 20.

Bromberg, Dezember

Für Tanzstunden

reizende

Weiß englische Waschstcffe Meter von 45 Pfennig an. Ein größer Posten

w25 “Ttoff!“’ ; ;; :::: :,™ ; fassen. Backfisch-Seide,
Weiß halbseidne Stoffe „ 125 „ „

——

_j—
———

Weiß Backfisch-Seide i0f% weiß und alle zarten Abendfarben, die per Meter 1,80 gekostet,
“ “ “ jetzt »Ur. 1,1© Mark.

m.....*“«» »2*”:x
d Abgepasste Tüll -Roben.

Tanzstuaden=Kleidersteffe
in überraschender Auswahl, fast täglich frisch eingehend, bilden einen hervorragenden Spezial-Artikel meines Etablissements.

Äbr. Friedlaender
18. Fried!rfelisplatz 18.

,

m

Kauf haus Gebr. Weit Bromberg.
Grösstes Sortimentsgeschäft am Platze.

I Billigste und best© Bezugsquelle für: I % ^

0 oilwaren | JfÄrjföftl JllMlOltttfM I Gardinen
* 0 ä$(be* i I Steppdecken
S™ | bessere^amen'-Schneiderei !
'' II D I vllS z,x | unter Leitung der Frau Hirsekorn aus Berlin, | ^ IlS I ll b dl Z|N

St a*45a /I AS#-«X I langjährige Leiterin maßgebender Firmen: Otto Weber, A. Wertheim, $ «rg j «♦ «

ll#vlM vitViD t Herrmann Gereon, Kaiserl. Königl. Hoflieferant. f ||11I^FI*0C SC
Übernahme ganzer Brantans§tattnngen.

M

1903.

mmm

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23 Friedrichstr. 23

Fernsprecher 152. Fernsprecher 152.

empfiehlt

In grosser Auswahl
zu billigsten Preisen

Woll waren

Trikotagen
Strümpfe

Handschuhe
Schleifen und

Jabots
Unterröcke und

Schürzen
Taschentücher

Damen- und
Kinder-Wäsche

Schirme
Herren-Wäsche
und Kravatten

Blusen
Gardinen
Pelzwaren.

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.

Fernsprecher 152. Fernsprecher 152.



Seltsames Testament.
Sine französische Dame mußte sich

eines Tages der Behandlung eines

Arztes unterziehen, und dieser hielt es

;für dringend geraten, einen Aderlaß
vorzunehmen. Er ging dabei mit solchem

^Feuereifer ans Werk, daß eine Arterie

platzte, und die arme Dame fast ver ¬

blutete. Als sie merkte, daß ihre Todes ¬

stunde gekommen war, machte sie ein

Testament, in welchem sie den Operateur
zum Erben einsetzte, doch unter der

Bedingung, daß er Zeit seines Lebens

nie mehr einem Menschen zur Ader

lasse.

Eine schöne geistreiche Dame,
die in einer Geiellichaft neben einem

berühmten Musiker uub Kapellmeister
zu sitzen kam, glaubte eine geistreiche
Antwort herausfordern zu sollen, indem

sie die Frage vorlegte: „Was empfinden
Sie denn, wenn Sie die 9. Symphonie
dirigiert haben?“

»Hunger,“ war die trockene Antwort.

Juwelier Albert Schröder,
Brombergf,

M Holel LBMflil 57 Friedrichstrasse 57 !lM Hotel Lipii
empfiehlt seine Neuheiten in grösster Auswahl in

Juwelen, Uhren, Gold-, Silber- u. Alfenide-Waren
zu billigsten Preisen.Es ist nötig, bei der Firma auf d n Vornamen

,,Albert“ und die Hausnummer 57 zu achten.
Reichhaltigste Auswaltlsendungen nach

ausserhalb postwendend.

r Die

Leichter Erwerb.

»Was treibst Du denn j tzt eigentlich?“
fragte ein junger Mann seinen Freund.

»Ich erwerbe meinen Unterhalt mit

Schreiben.“
»So, für Zeitungen?“
„Nein, ich schreibe jeden Monat

mehrere Male an meinen Vater, daß
ich Geld brauche.“

Der radelnde Einbrecher.
»Sehste, Ludewlg,“ so sprach der

Alte zu seinem Sprößling, „des is

eben der Fortschritt. Heute brauchst
Dir nicht mehr die Zeit zu vertrödeln,
wenn De uf Einbreche jehst. Du setzt
Dir einfach us's jestohlme Rad und

klapperst die Kundschaft ab. Nur

verjiß eens n ch: wenn De oben uf ’m

Wäscheboden zu tun hast, denn binde

allemal das Rad unten feste an, oder

noch besser, nimm et mit ruff, damit

et Dir keener stiebitzt, denn.Du jloobst
jarnich, Ludewig, wat et fov jemeines
Pack jibt.“

Notschrei.
»Lieber Ontel, roentt ich nicht bis

morgen tausend Mark zahle, muß ich
mich mit der vierzig Jahre alten Tochter
eines hiesigen Gcldverleihers verloben.

Bitte, bitte, hilf mir no t einmal. Die

Photographie der betreffenden Dame

lege ich bei.“

Mißtrauisch.
Braut (aus dem Standesamt):

»Du, was sollte der stumme Händedruck
bedeuten, den Du mit dem andern

Bräutigam gewechselt hast; geteilte
Freude ober geteilter S i.merz?“

Bedenklicher Fl ist.
Vater (zur Koslfrau seines Sohnes,

der am Korrservatorium ist): »Spielt
denn mein Sohn auch fleißig?“

K o st f r a u: „Ui’ ob! . .. Er is

Sie nur e’ Pechvogel — er verliert

egal in eenem fort!“

Deshalb.
Arzt: »Sie schickn mir einen Brief,

Sie hätten die Masern, und dabe

leiden Sie an Bronchialkatarrh!“
Patient: »Ja, Herr Doktor, ich

wußte nicht, wie Bronchialkatarrh ge ¬

schrieben wird.“

Schlau.
Der kleine Max (zur kleinen

Grete): „Aber so lutscht man doch

keine Bonbons, Grete — gib mal her,

ich will Dir zeigen, wie man Bonbons

lutscht.“

Durchschaut.
A. (iunger Bräutigam): „Viel-zig ¬

tausend Mark zu 3Va Prozent, wieviel

macht das eigentlich an Zinsen?“
B. : »Zum Kuckuck, lassen Sie mich

doch endlich in Ruhe mit Ihren .

Derzensangelegenheiten!“

Ostdeutsche Preise
wird in den

kaufkräftigsten Kreisen von Bromberg
Stadt und Band gelesen und il! hiernach ein überaus

wirkungsvolles Inlertionsorgan
für GeldiSftsaDzeigen aller Art,

Die 7 gelpalt. Petitzeile 20 Pf. « Arheitsmarfei die Zeile 15 Pf.
Rehlamenzeile 50 Pf.

Telegr.-Adr.: Oödeuiidie Prelle Bromberg « Fernsprecher 99
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ab Bromberg . an 8.25 12.51 6.48 9.391144
'

Karlsdorf . t 8 .i 5 12.4i 6.21 9£11£
Jasiniec . 8.“ 12 .

3 ? 6.22 9.2211-22
Fordon. . 8.05 12.31 6£ 9£11£
.Oftrometzko 7.55 12.21 - UM
Damerau . IW 6.04 — ll£
Unislaw . 7.33 11 .

5 - 5.52 — 10 .

5 a

Nawca. . F. 7 . 23114 * 5.39 — % Q£
an Mmfee ab 7 . 1211.37 5 .

2 » - 10 *.
-

an 6 25 11.20 5.21 _ io>
U Mirakowo. / 6>11. 10 5.“ — 10i.
r Ho leben . i 5.5111 .00 5.o> — 10£

an Schönsee .ab 5.35 10.51 4.53 — 9 .^
Die Seiten von 6.00 Abends bis 5.59 Morgens sind durch Unterstreichen der

Minntenziffern gekennzeichnet.

Emil Conrad
gegr. 1881 Sattlermeister g-gr. 1881

tt». 50 Nv 50

bringt hiermit sein überaus reichhaltiges Lager in

Reit-, Fahr- eni

IaB-Utcaßlic«
in empfehlende Erinnerung.

Niederlage von

aus der renommierten Fabrik von Gustav Nitz, Neustettin.

am Bahnhof
vis-a-vis dem. Postamt H.

Neurenovierte Zimmer
mit vorzüglichen Betten

von Mk. 1,25 an.

Gute Köche, bestgepflegte Biere!
El< kt r. Licht. Bad im Hanse.

Fernsprech. 626 . Hausdiener am Bhf.

Restaurant Monopol
Wilhelmstr. 12

! vis-ä-vis dem Stadttheater.
Neuer Wirt. ^ Neu renoviert.

Vorzgl. Mittag’stisctfi
Gut gepflegte Biere

Pilsene* Urquell, Münchener
Leistbräu, Höeherlbr. Culm.

Heues Billard.

Fahrplan
der in Bromberg ankommenden und von Bromberg abgehenden

Eisenbahnzüge, gütig vom 1. Oktober 1903 ab bis auf Weiteres.
Zur Beachtung! Bei Benutzung der Durchgangszüge ist eine Platzkarte zu lösen.

Ankunft in Bromberg.
Richtung von Berlin, Schneidemühl.

4.59 früh, Schnellzug. — 9.07 vorm. — 1.28 nachm., von Cüstriu. — 4.05 nachm.
— 8-22 abends. — 10-22 abends. — 12.i4 nachts, Durchgangszug.

Richtung von Königsberg, Danzig, Dirschau, Graudenz, Laskowitz.
6.12 vorm. — 8.30 vorm. — 11.26 vorm. — 12.10 mittags. — 3.13 nachm. —

7.0» abends. — 10.22 abends.
Richtung von Insterburg, Alexandrowo, Thorn.

6.09 früh, Durchgangszug. — 8.31 vorm., Pers.-Zug von Allenstein. —12.55 nachm.
— 3.13 nachm. — 7.£L abends. — 8-22 abends. — 11.M nachts, Schnellzug.

Richtung von Posen, Jnowrazlaw.
6.09 früh. — 9.52 vorm. — 1.31 nachm. — 4.37 nachm. — 6.45 abends. —

8.55 abends. — 10.59 nachts.
Richtung von Culmsee, Fordon.

8.25 vorm. — 12.51 nachm. — 6 48 abends. — 9 .££ abends. — 11.44 nachts.
Richtung von Znin, Schubin, Rinarschewo.

8.24 vorm. — 1.00 nachm. — 6.i£ abends. — 11 .^ abends.

Abfahrt von Bromberg.
Richtung nach Schneidemühl bezw. Berlin.

Aus Bromberg: 4.22 früh. — 6.17 früh, Durchgangszug. — 8.43 vorm. —

1.08 nachm. — 3.23 naefmt. — 7.12 abends. — 12.22 nachts. Schnellzug.
Ankunft in Schneidemühl: 6.54 früh. — 7.31 früh, Durchgangszug. —

10.46 vorm. — 2.54 nachm. — 5.13 nachm. — 9.22 abends — 1-22
nachts, Schnellzug.

„ „ Berlin Friedrich st r.: 522 früh. — 6.11 früh, ab Schneide ¬
mühl Durchgangszug. — 11.28 vorm., Durchgangszug. — 1.33
nachm. — 5.30 nachm. — 10.22 abends.

Richtung nach Jnowrazlaw bezw. Posen.
Aus Bromberg: 6.25 früh. — 9.14 vorm. — 11.34 vorm. — 12.16 nachm. —

3.23 nachm. — 7.22 abends. — 11.22 abends.
Ankunft in Jnowrazlaw: 7.23 früh. — “lO.lB born. — 12.25 nachm. —-

1.03 nachm. — 4.19 nachm. — 8.22 abends. — 11.53 nachts.
n h Posen: 9.55 vorm. — 2.43 nachm. — 2.51 nachm. — 3.02 nachm.

— 6.£7 abends. — n.i» abends. - 1.22 nachts.
Richtung nach Laskowitz, Dirschau, Danzig Hauptbhf. bezw. Königsberg.

Aus Bromberg: 6.15 früh. — 10.00 vorm. — 1.40nachm. — 4.45nachm. —

8.22 abends. — 9.22 abends. — 12.22 nachts.
Ankunft in Laskowitz: 7.17 früh. — 11.05 vorm. — 2.44 nachm. — 5.55

nachm. — 9 . 2 » abends. — 9.22 abends. —1.22 nachts (nach Graudenz).
„ „ Dirschau: 8.45 vorm. — 12.40 nachm. — 4.17 nachm. — 7.£i

abends. — 10.12 abends. — 10.22 abends.
„ ,, Danzig Hptbhf.: 9.42 vorm. — 1.36 nachm. — 5.25 nachm. —

8.12 abends. — 12-22 nachts.
„ „ Königsberg: 12.31 nachm. — 7.22 abends. — 11.« nachts. —

1.22 nachts. — 2.12 nachts.
Richtung nach Thorn Hauptbhf., Alexandrowo bezw. Insterburg.

Aus Bromberg: 5.22 früh, Schnellzug. — 9.15 vorm. — 12.20 nachm. •— 4.15
nachm. — 812 abends. —11-22 nachts. — 12.12 nachts, Durchgangszug.

Ankunft in Thorn Hauptbhf.: 6.u3 früh, Schnellzug. — 10.22 vorm. —

1.38 nachm. — 5.23 nachm. — 9-22 abends. — 12-22 nachts. — 1.22
nachts, Durchgangszug.

”

„ „ Alexandrowo: 6.57 früh, Schnellzug. — 12.24 nachm. — 2.07
nachm. — 8-22 abends. — 1.21 nachts, Durchgangszug.

„ „ Insterburg: 8.06 vorm. — 1.14 nachm. — 6.22 abends. — 9.22
abends, Durchgangszug. — 11.22 nachts.

Richtung nach Rinarschewo, Schubin bezw. Znin.
Aus Bromberg: 6.23 früh. — 11.»0 vorm. — 2.00 nachm. — 8-12 abends.
Abfahrt aus Rinarschewo: 7.Ö0 früh. — 12.28 nachm. — 2.38 nachm. -

8 22 abends.
„ Schubin: 7.30 früh. — 12.54 nachm. — 3.01 nachm. — 8.57 abends.

Ankunft in Znin: 8.16 vorm. — 1.40 nachm. — 3.50 nachm. — 9.22 abends.

Richtung Bromberg-Fordon-Schönsee und zurück.

B. Grosse, Bromberg
Gegründet 1853. CopfetSttaße 1 / Fernsprecher 85.

I Hoffmann’s Hotel, i
Br 0 mberg,

Karlstr.- u. Livoniusstr.-Ecke.
5 Minuten vom Bahnhof.

Zimmer mit guten Betten.
Logis 1,50 Mk., bei längerem

Aufenthalt Ermäßigung.
Den Herren Geschäftsreisenden

bestens empfohlen.
Hausdiener am Bahnhof.
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Verkaufsstelle Burgstraße 16

* Zu dterwarmf abritt *

empfiehlt:
<a « flöarf ipanfriiebte« «

Marzipan - Cbeehonfeht
« Marzipan-Kartoffeln «

Ä « Kanämarzipan « st

® Schämn, 1 , 2 , 3, 5 pf. «

in Kisten, 1 Kilo Inhalt «

Bonbons, eingewickelt «

« <a st verschiedene Sorten.

« PrälinSes, f ondants <*

Kons eht-ÖHscbun gen
6t Cacaos, Haushalt «

6t Cr 2m e-S Chokoladen «

Yustsn-Vonbons. ffiarppanmasse.
Rilligstg Beznesauelle fflr Wleflerveritauser,

A. Czwiklinski
Gegründet 1871 Fernsprecher 635Bromberg

Theaterplatz.

Leinenhandlung w Wäschefabrik.
Magazin für Braut- und Erstlings-Ansstattunpn.

Lagser und Anfertigung’ sämtlicher
Herren». Hamen» und Minderwäsche.

Bettfedern.
Garantiert guter Sitz.

Hannen.

Im Verlage der Mittler'schen Buchhandlung G

«. Schmidt

Hotel u. Restaurant,
Bromherg, Kornmarkt 8.

Vereins- und Gesellschaftszimmer.
Französisches Billard.

Straßenbahn-Verbindung
nach jeder Richtung.

Vorzgl. Mittagstisch von 1 —3 Uhr.
itir* Aufmerksame Bedienung.

5 -2HA5 t

Emil Gabriel.
Kasernenstr. 1 am Theaterplatz.

Vorzüglicher littagsthch
von 1 bis 3 Uhr.

Best gepflegte Biere a.Weine.

Restaurant Bnchlol!
(früher Sauer)

Bromberg, Wilhelmstr. Nr. 70

Ausschank von diversen bestgepflegten Bieren

Ganz vorzüglicher Mittagstisch
von 12—3 Uhr. Gedeck Mk. 1,25 u. 1,50

Reichhaltige Frühstücks- u. Abendkarte
Diners u. Soupers zu jeder Tageszeit.

Thorn.
Hotel „zur Holzbörse“

Araberstrasse 16,

Bien eröffnet.

Elegante Ausstattung,
Damenbedienung.

Besitzer Xavier Coumont.

Hotel Kaiserhof. Schweiz a. W.
Inh.: F. Büchner.

Spezialliaus für Geschäftsreisende.
Vollst, renoviert. — Zimmer 1,50 Mk.
Diner l,5u Mk. — Kein Weinzwang.

Omnibus am Bahnhof.

(A. Fromm) Bromberg
ist erschienen:

Taichenfafirplan
für die Ostprovinzen.

Winterausgabe. +

Enthält:

Alle Bahnstrecken der Bezirke Bromberg, Danzig, Königsberg,
Stettin und Posen nebst zugehörigen Privat- und Kleinbahn ¬

strecken, sowie wichtige deutsche Reise Verbindungen
von und nach Berlin.

Bestimmnngen über zusammensfcellbara Fahrscheinhefte.
Zahlreiche Geschäftsanzeigen aller Ast.

nus* iü Pf&atnigm
Zu haben in den Buchhandlungen sowie in der Geschäftsstelle

der „Ostdeutschen Presse“*

- : Mv- S»»U

S

l
Vom jetzigen Besitzer renoviert.

Oute Betten, saubere Zimmer,
gute Küche.

Hält sich den Herren Geschäfts ¬
reisenden angelegentl. empfohlen.

O. Fromm.

S
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K Pfts-ltih-Co»ptlill
- Bromberg, Friedrichstr. 5,

beleiht
Juwelen, Gold- «. Silberwaren.
Postaufträge werden schnellstens besorgt.

Julius Lewin.



Beleuchtungs-Gegenstände:
a. für Petroleum,

Hänge- und Tischlampen in neuen

geschmackvollen Farben- u. Zusammen ¬
stellungen. Majolika - Lampen, Kande ¬
laber, Wandarme, Kronen in echtem
Blattgold, Ampeln, Klavierlampen,
Säulen- und Ständerlampen.

h. für Spiritus-mühlicht,
Kronen in echter Bronze mit 3, 5 und
mehr Armen, Hänge und Tischlampen,
Klavierlampen. Niederlage sämtl. Gegen ¬
stände der Spiritus-Zentrale Berlin zu

Oi igii alpreisen, sowie Ausführung jeder
Reparatur und Änderung.

Vom 1 September ab werden Inter ¬
essenten die Neuheiten bereitwilligst
praktisch vorgeführt.

c» für Glas, Elektrisch und
Licht,

Kronen in echter Bronze, cuivre poli,
Bronze mit Kristall-Behang in allen
Stilarten.

AMT Venetianiselie Kronen nach

MT Dr. Candiani, Tenise.

Neu! Neu!

WP Graetzin Licht
Überraschender Erfolg an Licht-Effekt
und elegantem Aussehen. Probelampe
brennend zu besichtigen.

Übernahme sämtl. Gasanlagen u. Neu ¬
einrichtungen für alle Zwecke unter

persönlicher fachm; Leitung. Umänder,
jeder alten Lampe zu Gas-, Spiritus-,
Elektrisch- odeF Petroleumglühlicht.

A. Hensel,

Bromberg

Danzleerstrasse 165 Bart. Ml I. Etage.

Abteilung für technische Zwecke und Installationen.

«oB-i Bromb er g, Wilhelmstr. 56 —

KiiDiinäiiiiiselieHaiiielsseiiHle
Paul Westplial

Höhere Iiehranstalt für alle Handelswissen-
schaften.

Inh : ffl f>- c(M‘ es* i
100 Za Harzkäse

M. 2.50 Vers. in aoldg. Ware geg. Nachn.
W. Leinung, Berga a. Kyffhäuser.

41*1 f| seltene Keiefmaekenr
! | 11 9 ü. China, Haiti, Kongo, Korea,
8 8 I 8 1 Kreta. Pers., Siam. Sudan 2 c. —

Illll alleversch -

gar. echt-««r 2 Mk.
0 gmt.E.Hayn,Naumburga/S.

tets das neueste
in reichster flusmafil

von

Verlobungs-, Bochzeits- und

Crauerpapieren und -Karten
empfiehlt

ruenaueriche Buchdrucherei
Otto Grunmald Bromberg6

Gieb Acht!
und

Halte Wacht!

Eber das, was Sir fürt
Pein Kleid verkaaitw ird. |

Es bleibt doch wahr:

Die besten Zuthaten 1
sind Me billigsten!

Darum, Ihr Hausfrauen, verlangt nur:

Itlobaif - Schutz-Borde „FrittiUsima“ mit Aufdruck: „Vorwerk“
Ulollene Schute-Borde „ „ „Vorwerk“
$CbWei$$-BllUter (Tricot- u. Gummi-Platten) „ v Vorwerk“

Kragen-€inlage, speziell „PraCtKa“m. Carton-Aufdruck „Vorwerk“
Die Marke „VOEWRER“ verbürgt eine unerreichte Qualität und

Zweckdienlichkeit der Fabrikate.

Jedesfoessere Geschäft führt dieVorwerlt’eclienFalirikate.

Fahrplan der Kromderger Kreisbahnen.
Gültig vom 1. Oktober 1903 ab.

tone a. K.—geombtrg
und zur lief.
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Stationen.

(5rotte a. Br. .

Okollo . . .

S'ovka . . .

Moltke-Grube .

Goseieradz . .

Sb lei im . . .

Marthashausen
Mühlthal . .

Oplawitz. . .

B om'erg . .

an

Slaatsbahn-Anschlüsse.

ilüch < änleldemühi von

„ Posen. . .

„ Dirschau. .

„ Thorn . .

Culmlee . .

Znin . . .

9 55] 3 53 1015
9*5 3,431025
0 40 3 38 1()m0
9 331 3 31, 953
9 22 3 20 ; 942
9 12 3 10 . oE
9 01 300] 921
841 2 411 9“
8 30 2 30 850
8 10 2 10 k3Ö

4 59 907
6 09 1 31

1126
6 09 1255

1251

hOO
645
7 09

7 oT
648

100 6 12

€tant e. K.—Gumnowih
und zurück.

Zug
11 Stationen. Zug

12

e abCroile a. B. . .an 614
48* — Okollo . . . . 60i
444 — 1 1 Stovka. . . . - k — 559
450 — Moltke-Grnbe .

— 552
504 — GoSci.radz . .

— 543
518 — Böthkenwalde .

— &28
524 — Witoldowo I . 523
5 P — Witoldowo II . T— bl!

— Ho enfclde . .
— 450

555 — Abzweigung . . 4 SI
— Trzemciitowo .

— 443
618 — Kasprowo . .

— 432
625 — t^oiicerzewo . . .

— 420
638 — ' Teresin . . . | 1 — 413
646 — Michalin . . .

— 358
655 — an Gumnowitz . .ab — 348

Wienchutm—Kremberg
und zurück.
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ab Bach Witz .

Moritzfelde
Slnnowo
Abzweigung
Trzementowd
Kasprowo.
Wilhelmsort
Woynowo.
M.cheln .

Martbashan!
Mühlthal.
Oplawitz

TAaii Bromhera.
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S\ §
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2 43 1034
240 U M
2 25;iqTT

221
2 “
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143
138
1 33

130 1008
S 125 1(|03
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1250
1239
1220
12°«7
1200
1J44
1)21
Uw
1,)5Ö

9^8
<117

^49

HU

8 Z
82 £
,55

7l

Anmerkung zum Fahrplan.
1. Sämtliche Züge halten auf den Zwischenstationen

nur nach Bedarf
L. Die Zeiten von 6^ abends bis morgens sind

durch Unterstreichen der Minutetl gekennzeichnet.

Nach wie vor die niedrigsten Preise in

Thee,

Cacao

,

Chocolade, Cakes
bei nur vorzüglichsten Qualitäten, stets frischester

Ware.

1

| A. Pfrenger, Bromberg, |
I Danzigerstr. 2, |
| Confitüren-, Chocolailen- und MarzipanfaMk. |

<v

^6 e 6 €€€ 6 €ee:eee 6 e€e€ 66 €€€€€€ 6 eees€€€ 6 €€€ 6 €€€i

«WH

leriaem?
Fabrikat?» aBrimg» fekksrf» Ar Ftrma:

EEBEilElilBECHT
MIseMSeiaer Majestät des Kahrs «ui fösgsWüäoU.

amRalttiiisei» RBEIHBERG am jßedffiiieia.

6 egr. ^ 1846 .

Anerkannt bester BitföflikSrl
24 Preis-Medaillen!

*“S«, Vmderberg-Boonekamp

^ ^ Gegründet 1858. ^ ^

E. Albrecht
Wagenfabrik mit electr. Kraftbetrieb

Gammstr. Nr. 11. Bromberg. Gammstr. Nr. 11.

Stets grosses Lager
nur selbstgefert. Wagen in neuen Mustern u. bekannter reeller Ausführung

Anfertigung von Geschäftswagen aller Art.

Reparaturen sachgemäss, schnell und billig. *TJ0Q|

präzisions-Uhr „§lashütte“
Höchste Gangleistunq!
Ganz flache Kavaliers-
Herren-Remontoir-

Anker-Uhr.
Hermetisch verschlossenes,

also vor Eindringen von Staub
und Wasser geschütztes und
dadurch auch dem Einfluss
von Temperaturveränderun ¬
gen nicht ausgesetztes Prä ¬
zisionswerk, 15 Rubis, mit am

Zifferblatt sichtbarem Anker ¬
gang. 5 Jahre schriftliche Ga ¬
rantie für präzisen Bang. Preis

n Stah Mark 25.-, in Silber
Mark 30.—, in Doppel - Gold-
Double (Gehäuse mit solider
echter Goldplatte überzogen,
also nicht vergoldet), mit 25

Jahre Garantie für Goidaus-
sehen, von massiv goldener
Uhr nicht zu unterscheiden,

nur Mark 35.—, in massivem 14 karat. Goldgehäuse Mark 95.—. Doppel-Doubl6-
Ketien, in moderns. Fatjons ä Mk. 8.— u. Mk. 12 —. je nach Gewicht. Versand
franco und zollfrei geg. vorherige Geldeinsendung od. Nachnahme durch das

Mhren-VersanÜhaus „Chronos“ in gaset (Schweiz).
Briefe nach der Schweiz kosten 20 Pfennig. Postkarten 10 Pfennig.

ffar die besten Zuthaten für mein Kleid
sind die billigsten:

Ich wünsche nur
die Original-Fabrikate, welche den Namen
des Erfinders VORWERK oder die bekannte
Fächermarke tragen:
Velourschutzborde
Mohair-Borde „Primissima“ <
Schwelssbiätter (Tricot- und Gummi-

Platten)
Kragen-Einlage, speciell „Practica“

(mit Carton-Aufdruck, „VORWERK“)

VORWERK’s
Gardmenband mit Ringen,

ledes bessere Geschäft führt VORWERK’s Original-Qualitäten. I

Sonderbares Schicksal.
Als nach der für die Partei deS

Hauses Stuart so unglücklichen Schlacht
bei Culloden (1746) der junge Prinz
Eduard, Sohn König Jakobs EL»
flüchtig und geächtet in den Wildnissen
des Hochlandes umherirrte, kam keiner
der armen Leute, die ihm begegneten^
in Versuchung, ihn zu verraten, obgleich
ein großer Preis auf seine Auslieferung
gesetzt war. Einer von ihnen, ein
ganz armer Mensch, Keady genannt,
schloß sich dem Prinzen an, verbarg
sich mit ihm in Felsenhöhlen, streifte
mit ihm unter eigener Lebensgefahr
umher, um Nahrung für ihn aufzu-
treiben, und brachte den Prinzen endlich
trotz aller Hindernisse mit unsäglicher
Mühe zur Insel Skye, wo der Flüchtige
sich eine Weile verborgen aushielt und
dann aus einem französischen Schiffe
glücklich entkam. Dieser nämliche edle
Mensch, den 30000 Pfund Sterling
nicht gereizt hatten, ein Verräter p
werden, stahl späterhin eine Kuh unb —

ward gehängt.

Doch etwas.

»Gestern sah ich Dich auf die Jagd
gehen; hast Du denn auch was erlegt?*,

»Ja, dreiMarkOrdnungS-
strafe an den Gendarmen, weil
ich keineJagdkartebei mir,

hatte.*

Der Druckfehler als Kritiker.
„DaS Fest ist als ein durchaus

gelungenes zu betrachten. Besonders
erfreulich war es, daß der Gesangverein
den Abend mit seinen Vorträgen
verschonte.“

Eigenartiges Zahlmittel.
In dem Westen von China, wo

Gold und Silber selten sind, wird

Opium an vielen Orten als Geld
benutzt. Unternimmt ein Chinese eine
Reise, so nimmt er so viel Opium
mit sich, als er denkt, daß seine Reise ¬
kosten ausmachen, und verkauft jedesmal
so viel davon, als er zu seinem
Lebensunterhalt braucht. Selbst Stu ¬
denten, die nach Peking reisen, nehmen
Op um mit sich.

Beweiskräftig.
„Minna, ist Fritz noch nicht auS

der Schule zurück?“
»Ja, gnädige Frau; gesehen habe

ich ihn zwar noch nicht, aber eben ist
die Katze unters Buffet geschlüpft.“

Unerwartete Antwort.
Der kleine Hans reitet vertrügt auf

den Knieen seines bejahrten Onkels,
als dieser ihn fngt: »Sag mal,
Hänschen, kannst Du denn auch schon
Rätsel raten?“

»Na gewiß, Onkel, wenn sie nicht
zu schwer sind.“

»Also, paß mal auf: Was ist das?
Es hat große Ohren, graue Haare und
man kann darauf reiten.“

„Das bist Du ja selbst!“ rief
Hänschen lebhaft, während der Onkel
ein etwas verdutztes Gesicht machte.

Die junge Frau.
Köchin: »So, gnädige Frau, jetzt

kann ich wohl die Fische waschen?“
»Fische werden nicht gewaschen, die

leben im Wasser.“

Eine Rarität.

Ehefrau (eine Ansichtspostkarte
lesend: »Sieh mal, Artur: Müitta

hat auf ihrer Hochzeitsreise unser nicht
vergessen; sie schickt diese Ansichtskarte

'

und schreibt schlicht: »Wir sind tav

Himmel!“
Ehemann: »Was, da gibt- auch

slon Ansichtskarten?! — Zeig mal.“

Resignation.
»Sie sind ein Fatalist, Herr j

Doktor glauben Sie denn

nicht an die Freiheit des Willens?“!

»Seit ich verdeiratet bin. nicht meüvM
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Oamen-Konfektion
zwr Halite des Wertes!

Für sämtliche Jaquettes, Hantel, Capes usw. habe ich, um zu räumen

die Preise ganz enorm ermässigt.
4

Arnold Äronsolm, Friedrichstr. 22.
. i

Die vom Weihnachtsfe&te übrig gebliebenen
ZSotoBB^ sowie einzelne

passend zu Blusen usw., ebenso €ÜV#
IdII$511 und Inl®ttS kommen zwischen Weihnachten

und Neujahr zu erstaunend billigen Preisen zum voll ¬

ständigen Ausverkauf. — Gleichzeitig empfehle mein Lager in:

Merrenanzttgen, Überziehern, Joppen,
Mosen, sowie Jünglings- und Knaben-

gUPdPl*OlM3$ die, um damit zu räumen, spottbillig ab ¬

gegeben werden.

Kaufhaus Moritz Meyersohn
Friedrichsplatz 28 Bromberg Friedrichsplatz 28*

Pflüge

ein paar irische Schildbürger ¬
streiche.

Em Ire, der es in Australien bis

zum Parlamentsabgeordneten gebracht
hatte, setzte einst seine Zuhörer mit

folgender tiefsinniger Sentenz in Er.

staunen: .Sie haben der Gans, die

die goldenen Eier legt, die ganze Wolle

abgeschoren, bis sie ganz ausgepumpt
war.“ In einer amerikanischen
Stadt, in der die irische Bevölkerung
in der Mehrzahl war, faßte die Bürger ¬
vertretung einst folgende Resolution:
„1. Die Versammlung beschließt, ein

neues Gefängnis zu bauen; 2. es wird

beschlossen, daß das neue Gefängnis
aus dem Material des alten hergestellt
werden soll; 3. eS wird beschlossen,
daß das alte Gefängnis so lange benutzt
wird, bis das neue fertig ist.“
Bei einer Beratung im Stadtver ¬

ordnetenkollegium von Dublin über

die Frage, wie man am besten einen

Schutthaufen aus dem Universitäts ¬
garten beseitigen könne, schlug ein

Professor vor, man solle ein tiefes
Loch graben und den Schutt hinein ¬
schaufeln. „Aber,“ wandte ein vor ¬

sichtiges Mitglied derselben Körperschaft
ein, was tun wir mit dem Zeug, das

wir aus dem Loch graben?“ — „Nun,“
erwiderte der Professor prompt, „wir
graben ein anderes Loch und schütten
es hinein.“ Darauf verstummte der

Widerspruch.

aller
Arten.

Ein-,
zwei- u.

mehr ¬

scharig

Bewährte
Kon ¬

struktion!

Weit ¬

gehendste
Garantie!

offeriert unter günstigsten Zahlungsbedingungen!

Mud. Sack, Bromberg.
Sämtliche landw. Maschinen und Geräte.

Gestrickte Knaben-

Anzüge.
Vorzüge:

Eisenstark,
echtfarbig,

elegant,
aus

reiner Wolle,
gesund,

praktisch,
leicht

zu waschen
und

reparieren!

Kataloge
gratis und

franko.

Gustav Abicht, Bromberg.
Spezialhaus für

Herren- und Knabeu-
Bekleidung.

I
BROMBERG

egner’s Hdtel
100 Schritt rechts vom Bahnhof.

Vollständig neu umgestaltet und mit allen der Neuzeit ent ¬

sprechenden Bequemlichkeiten versehen.

Logis 1,50 Mk. Bei längerem Aufenthalt Ermässigung.
Kein Table d’hote-Zwang. — Kein Wein-Zwang.

OV Hausdiener am Bahnhof. Hermann Spildler,

Zum Besuch
meiner Ausstellung

von künstlichen Blumen, Palmen und

Dekorationspflanzen,
sowie aus denselben

geschmackvollst arrangierte Füllungen
zu Jardinieren, Tafelaufsätzen, Töpfen, Ampeln

und Körben,

wundervollen künstlichen Bonpetts ln Vasen,
künstl. Fruchtarrangements, Ranken,

ferner:

Säulen, Büsten, Figuren, japanischen Fächern,
Vasen, Nippes u. Bildern

— zu billigsten Preisen — ladet ergebenst ein

Se AU» Koesnier, rrieärieLsIr. 29.

Offenes Geständnis.
Als Acolphe Thiers Präsident der

französischen Republik war, hatte er

die Gewohnheit, alle Kundgebungen
und Manifeste selbst auszuarbeiten'
Er nahm nie die Hilfe eines seiner
Staatssekretäre in Anspruch, unter ¬

breitete aber stets seine Arbeit einem

Freunde zur Beurteilung. Eines Tages
hatte er wieder ein neues Manifest
geschrieben und legte es seinem „Kritiker“

zur Begutachtung vor. „Hm,“ meinte

der Kritiker, „die Sache ist ja klar und

deutlich ausgedrückt, aber ich vermisse
die Flüssigkeit und Leichtigkeit Ihres
gewöhnlichen Stils.“

„Ach,“ versetzte Thiers, „darauf kann

ich mich jetzt nicht einlassen; Sie

glauben gar nicht, was mir die Leichtigkeit
für eine Heidenarbeit macht; und erst
die Flüssigkeit! die kostet mich die

Haare vom Kopfe!“

Gegenstände für Brandmalerei,
.

Kcrbscbnltt und Malerei
in Holz, Lieder, Pappe, Metall etc. empfiehlt in grösster Auswahl,

mit und ohne Vorzeichnung.
Sämmtliche Zuthaten zu Havanna-Arbeiten.

Platin-Brenii-Appurafe,
Tlestranöstifte, Oel- o. ApareHIarben, Pinsel, Vorlagen etc.

Hedwig Kassler, Danzipstrasse 22.

Gicht
Urtheil

über

Äntiarthrin
(Saliern u. Gerbstoffsaligcnin D. R P. 1:1)

Herr k. Förster Maluschke schreibt: Kerngrund, Posen, 84. Juni 1903.
Dank der Antiarthrin-Pillen bin ich ein ganzes Jahr hindurch bei meinem an ¬

strengenden und schweren Berufe dienstfähig geblieben, was ich auch weiter hoffe zu sein.
Bitte, lassen Sie mir durch Ihr Devot einen Dovvelcarton Pillen senden.

Nur in Apotheken. Wo nicht, besorgt sof. Zusendung die chem. Fabrik von

Ludwig Seil & Co., München 43, von welcher gratis
und franko eine 40 Seiten starke Brochüre versandt
wird, welche eingehenden Aufschluß über Alles gibt, was

für Gicht-. Mruma und Ischias-Leidende von Jntereffe
ist. (Postkarte genügt.)

Hauptdepot: Schwarze Adler-Apotheke, Barenstr.
Rheuma

Bettfedern Bettfedern -f# Bettfedern
doppelt gereinigt und entstäubt, Pfd. 0.50, 1.00, 1.75, 2.00, 2 50, 3.00, 4.00.

fertige Betten * fertige Betten # fertige Betten
Stand 12, 20, 25, 30, 40, 50, 60, 70 Ms 100 Mk.

Fertige Wäsche
peinlich saubere Abarbeitung, enorm billig.

Trikotagen — Trlkotagen— THketage»
Kleiderstoffe — Kleiderstoffe — Kleiderstoffe

grosse Auswahl, zu sehr billigen Preisen.

Wäschetabrik Gronowski & Wolfs, Bromberg j
cfo Friedrich- und Hof Strassen-Ecke.

^d Lieferanten für Königliche und Städtische Behörden. M

fracbtbrwfe
mit Stempel der Königlichen Eisenbahndirektion in Bromberg

liefert mit Firmen-Eindruck ein- und zweiseitig
Gruenauersche Buchdruckerei Otto Grunwald Bromberg.

Stadt-Theater.
Wochenreper Loire.

Sonntag, 27. Dezember:
Nachm. 3 l /4 Uhr (zu kl inen Preisen):

Aschenbrödel.
Abends 7Va Utjr: Der Jongleur.

Posse mit Gesang m 4 Bildern
von Emil Pohl.

Montag, 28. Dezember:
(Extra-Vorstellung zu klein n Preisen):

Im Passepm lout-Abounement.
Maria Stuart

Trauerspiel in 5 Akten
von Fr. v. Schiller.

Dienstag, 29. Dezember:
Maria Theresia.

Lustspiel m 4 Allen von Franz
v. Schönthan.

Mittwock. 30. Dezember:
Die eiserne Krone.

Schau,Piel m 4 Atten von Fedor
von Zobeltitz.

Donnerst lg, 31. Dezember:
Unbestimmt.

Freitag, 1. Ja mar:

Bummelfritze.
Posse int leimig von Wilken.

Sonnabend, 2. Januar:
(zu kleinen Pressen):
Alt-Heidelberg.

CONCORDIA
Wilhelmstr. 25

Direktor: Eugen Bengs.
Schönstes Vergnügungs-Etablissement Bromberga

Täglich grosse
Spezialitäten - V©r Stellung,

Auftreten von nur erstklassigen
Artisten.

Möbelfabrik H. Schmidtke
Kornmarktstrasse 6 a. d. Strassenbahn.

Kunsttischlerei

Braut-Ausstattungen in allen Preislagen
sofort lieferbar. Grösstes Möbellager Brombergs. 5 Jahre Garantie.

Fr an ko-Lieferung nach ausserhalb.

Goldene und silberne Medaillen. **$$£«* Empfehlungen in allen Städten des Ostens. g

Verlag und Rotationsdruck der Grnenauerschen Puchdruckerei Otto Grunwald Bronlberg.
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